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Kirchen sind öffentliche Orte. Diese
Feststellung der Stiftung Denkmal-
schutz wird im Sommer wichtig
sein. Denn Meteorologen erwarten
einen überdurchschnittlich warmen
Sommer. Schwüle und Hitze wer-
den auf den Menschen lasten, die
unterwegs sind. Da klingt mir der
Satz Jesu im Ohr: „Kommt zu mir,
die ihr mühselig und beladen seid,
ich will euch erfrischen.“ (Mt 11,28)
Bibelexperten sagen, Jesus bedient
sich hier des Werberufs eines Was-
serverkäufers. Der bietet im heißen,
staubigen Jerusalem den Passanten
erfrischendes Wasser aus seinem
Krug zum Kauf an. Nun gibt es sol-
che ambulanten Wasserverkäufer in
unseren Breiten nicht. Auch Jesus
zieht nicht durch die Gassen und
bietet Erfrischung an. Aber es gibt
die Kirchen. Besonders alte Kirchen
sind so gebaut, dass sie im Innern

noch lange eine angenehme Kühle
bieten, während draußen schon die
Hitze brüllt. Dass diese Kirchen weit
und hoch gebaut wurden, kommt
uns an heißen Tagen zugute – daran
erinnert die evangelische Kirche
Deutschland mit der Aktion
„#kühlekirche“. Und wie der Denk-
malschutz sagt: Kirchen sind tags-
über nicht nur offen, oft jedenfalls.
Sie sind vielmehr öffentlich. Sie sind
offen für alle. Jede und jeder kann
hineingehen, sich in eine Bank set-
zen, seine Einkäufe oder sonstigen
Lasten abstellen und einfach die
Kühle genießen. Das ist nicht nur
ein Angebot für Fromme oder Kirch-
gänger, es gilt allen, die ein wenig
Ruhe und Erholung suchen.
Natürlich schadet es nicht, bei die-
ser Gelegenheit sich auch mal wie-
der die Bilder und Figuren im
Kirchenraum anzusehen, die Ge-
danken schweifen zu lassen, viel-
leicht sogar ein Gebet zu sprechen.
Wennman es dennmag und kann.
Je heißer es draußen ist, um so er-
frischender ist die Kühle im Kirchen-
inneren. Könnten Steine sprechen,
dann würden unsere Kirchenge-
bäude vielleicht sagen: „Kommt zu
mir, die ihr mühselig und beladen
seid, ich will Euch erfrischen.“

Antje Pfeil-Birant

#KÜHLEKIRCHE

Bildr: Heidi falk
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Besuchsdienstkreis

Ein wichtiger Dienst
UNSER KRANKENHAUS-BESUCHSDIENST

Unser Krankenhausbesuchsdienst-
kreis existiert schon seit fast 30 Jah-
ren. Er gibt mit seinem Besuchen im
Klinikum Sonthofen unserer Ge-
meinde ein menschenfreundliches
Gesicht und lässt die Besuchten
spüren, dass sie nicht vergessen
sind.
Bei einem Krankenhaus-Aufenthalt
ist man herausgenommen aus der
alltäglichen Routine. Oft ist man
durch eine Krankheit oder eine
Operation mit ernsten Fragen kon-
frontiert. In solcher Zeit ein offenes
Ohr und ein offenes Herz zu finden,
tut vielen gut. Die Mitglieder des
Besuchsdienstkreises sind an das
Seelsorgegeheimnis gebunden. Was

man ihnen erzählt, dringt nicht aus
dem Krankenzimmer.
Aus dem Krankenhaus-Besuchs-
dienst scheiden nach teilweise über
20 Jahren Rosi Kuen, Hiltrud Wege-
ner und Peter Schmidt aus. Rosi
Kuen hat in ihrer aktiven Zeit außer-
dem den Kreis geleitet. Im Gottes-
dienst am 22. Januar 2026 wurden
die drei mit großem Dank verab-
schiedet. Gleichzeitig wurden die
neuen Mitglieder Gertrud Hoube
und Dagmar Tanta begrüßt. Zusam-
men mit Uli Schultz und Gerhard
Scharrer bilden Sie jetzt den Kran-
kenhaus-Besuchsdienstkreis.

Gerhard Scharrer

Von rechts nach links: Die neuen Mitglieder Gertrud Houbé und Dagmar Tanta.
Die scheidenden Mitglieder: Rosi Kuen, Peter Schmidt und Hiltrud Wegner. Es fehlt Uli Schultz.

Bildrechte Heidi Falk
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Sonthofer Religionsgespräch

Don't worry, be happy!
WASMACHT UNS GLÜCKLICH? - ZWEI VORTRÄGEMIT DISKUSSION

Die Bibel -
eine Anleitung zum Glücklichsein?

Per Videokonferenz referierte
Dr. Daniel Meier, Professor für
Neues Testament in Kopenhagen:
Eine Schlüsselstelle für das antike
Judentum ist Abrahams Lachen in
Gen. 17,17, als Gott ihm und seiner
Frau Sara die Geburt eines Sohnes
trotz ihres hohen Alters ankündigt.
Die jüdischen Erklärer sehen im La-
chen Abrahams nicht den Zweifel,
sondern die Freude, dass er an der
Glückseligkeit und Freude Gottes ei-
nen kleinen Anteil erhält.
Auch im Neuen Testament ist Abra-
ham Vorbild des Glücks: Der arme
Lazarus darf nach seinem Tod in Ab-
rahams Schoß ruhen. Die Seligprei-
sungen Jesu in der Bergpredigt sind
Neuerungen in der Religionsge-
schichte, da sie sich an die Armen
und zu kurz Gekommenen wenden,
während die Glückszusprüche sonst
immer an die Weisen und Bevorzug-
ten gehen. Der Apostel Paulus zeigt
noch im Gefängnis unerschütterli-
che Hoffnung und Glaube. In der
bedingungslosen Christusnachfolge
sieht er sein Glück.
Der gemeinsame Kern aller Glücks-
verständnisse des antiken Juden-

tums und des Neuen Testaments ist,
dass sie von einem fürsorgenden
Gott sprechen, der den Willen be-
kundet, dass seine Schöpfung
glücklich sein soll. Er will durch
seine Offenbarung Wege zum guten
Leben zeigen.
Psychologische Studien zeigen,
dass Dankbarkeit als Lebenshaltung
eher glücklich macht. Auch die
Hoffnung kann Fundament eines
guten Lebens sein. Und in Zeiten ei-
nes stärkeren Individualismus und
Egoismus wird Gemeinschaft immer
wichtiger. Religion und Glaube kön-
nen für alle drei Lebensweisen eine
starke Stütze sein.

Bildrechte: E. Jonetz
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Sonthofer Religionsgespräch

Wie werde ich glücklich?

Aufbauend auf seinen Lebenserfah-
rungen formulierte der Pallotiner-
pater, Dr. Jörg Müller, Grundsätze
für ein glückliches Leben.
Man könne das Glück nicht zum Ziel
machen. Es sei die Begleiterschei-
nung einer selbstvergessenen Hal-
tung, die frei sei vom Zwang, es
allen recht machen zu wollen.
Wer etwas geschafft habe, könne
sich glücklich fühlen. Es gehe letzt-
lich nicht darum, das große Glück
zu erreichen, sondern eine gewisse
Zufriedenheit im Leben. Bei Men-
schen, die nicht glücklich werden

könnten, spielten oft Schuldgefühle
eine große Rolle. Sie könnten sich
vielfach selbst ihr Glück nicht gön-
nen. Ein falsches Gottesbild, ver-
bunden mit der Furcht vor der
Hölle, könne so bei Menschen zu
psychischen Krankheiten führen.
Mit Beispielen aus der therapeuti-
schen Praxis belegte Pater Müller
dies. Sein Fazit daraus lautet: “Got-
tes Hobby besteht darin, unsere
Schuld zu entsorgen”. Gott umarme
die größten Sünder. Die Gerechtig-
keit der Gerechten könne aber
manchmal schlimmer sein als die
Schuld der Sünder.
Wichtig sei es auch, sich selbst wert-
zuschätzen. Hier gelten die Vital-
sätze: “Ich darf Fehler machen. Gott
liebt mich”. Im Umgang mit Ande-
ren sei die Wertschätzung und Ver-
söhnung ebenfalls wesentlich.
Daher solle man immer das Gute
vom Anderen denken und erzählen.
Wer dann am Abend versöhnt zu
Bett gehe oder sogar am Lebens-
ende dies fühle, habe Glück. Aus
den Nahtod-Erfahrungen von Men-
schen, die an der Schwelle des To-
des standen und wieder ins Leben
zurückkehrten, wisse man: Allein
die gelebte Liebe zählt.
Herzlichen Dank an Karl Günthör für die Text-
grundlage für diesen Artikel!

Bildrechte: E. Jonetz
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Kirchenmusik

Sonntag, Oktober 10.00 Uhr
ERNTEDANKFEST

es singen die Kinderchöre der
Täufer Johannis Kirche

BEGEISTERTE MUSIKER/INNEN
SIND UNS JEDERZEIT
WILLKOMMEN!
In den verschiedenen Chören und
Musikgruppen der Gemeinde freuen
wir uns über “Nachwuchs” ...

Im JohannisChor betrifft das vor al-
lem die Männerstimmen...ganz be-
sonders die seltene Spezies der
Tenöre!
In der Gruppe “PlanB” kann sich je-
der beteiligen, der oder die ein Inst-
rument spielt: Streicher, Bläser,
Schlagzeug, Gitarren,...
Wir proben projektbezogen 4-5mal
vor dem jeweiligen Auftritt.

Informationen bei Marianne Lösch

TÄNZERINNEN GESUCHT

Für unsere Aufführung des Kleinen
Prinzen suchen wir Kinder, die
gerne tanzen.
Meldet euch bitte einfach bei mir,
Marianne Lösch, oder im Büro

... und
Konzert

Sonntag, 26. Juni 10.00 Uhr
JOHANNISFEST

die Kinderchöre und die Posaunen-
chöre von Sonthofen und Oberst-
dorf gestalten den Gottesdienst im
Freien

Sonntag, 12. Juli 19.00 Uhr
SOMMERKONZERT (s. rechte Seite)

Sonntag, 26. Juli 10.00 Uhr
MUSICAL-GOTTESDIENST

Der kleine Prinz (s. rechte Seite)

die Kinderchöre beim
Johannisfest 2025

Musik
imGottesdienst...
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Kirchenmusik

SOMMERKONZERT

SONNTAG, 12. JULI
um 19.00 UHR

des JohannisChors
mit den Kinderchören

begleitet von Akkordeon
und
Instrumentalisten
Ltg.: Marianne Lösch

in der Täufer Johannis Kirche

Dieses Jahr steht das Sommerkon-
zert des Chores unter dem Motto
“Volkslied”. Auf dem Programm ste-
hen neben bekannten Melodien -
mit Begleitung von Klavier und Inst-
rumenten- auch Chorsätze in mo-
dernen Arrangements und
Volksliedern aus anderen Ländern.

Daneben werden von einer Instru-
mentalgruppe in Salonorchesterbe-
setzung mit Flöte, Violine, Klarinette
und Klavier schwungvolle, aber
auch melancholische Melodien er-
klingen.

Der Eintritt zu dem Konzert ist frei - -
über Spenden am Ausgang freuen
wir uns sehr.

Musical-Gottesdienst

am 26. Juli um 10.00

in der Täufer Johanniskirche

DER KLEINE PRINZ

Wer kennt sie nicht - die berühmten
Zitate und Geschichten aus
“DER KLEINE PRINZ”

Die Kinderchöre der Täufer Johan-
nis Kirche singen und spielen das
Musical von Basti Bund nach dem
gleichnamigen Buch von Antoine de
Saint-Exupéry. Sie werden von einer
Instrumentalgruppe begleitet. Die
Leitung hat Marianne Lösch.
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Flöten

Es begann mit einer Taufe 1996,
dass das neu formierte Blockflöten-
ensemble der Täufer Johanniskir-
che erstmals öffentlich spielte.
Unter der Leitung von Christa Hane-
buth wurden fortan zahlreiche Got-
tesdienste und Andachten in
Sonthofen und auch in Bad Hinde-
lang gestaltet.
In den ersten Jahren war das En-
semble auch regelmäßig bei den
Seniorennachmittagen dabei.
Ab 2002 wurden im Sommer regel-
mäßig heitere Matineen mit Musik
aus 5 Jahrhunderten gegeben. Mal
war das Thema „tierisch“, „aus
fremden Ländern“ und auch ein“
Blockflötenkrimi“ war dabei.
Häufig wurde das Ensemble von

Blockflötenschülern von Christa
Hanebuth unterstützt, sowie Kla-
vier, Gitarre, Cello und Schlagwerk
als zusätzliche Instrumente einge-
setzt.
Und dann kam Corona – an Proben
und Auftritte war erstmal nicht zu
denken und Christa Hanebuth
musste krankheitsbedingt die Lei-
tung des Ensembles nach fast 25
Jahren aufgeben.
Myrthe Luitz, die seit 2005 im En-
semble spielt, versuchte dann - so-
fern es die Coronaumstände
erlaubten, wieder Proben und Auf-
tritte zu organisieren und hatte
Glück, dass neue Flötenspielerinnen
zum Ensemble stießen.

30 Jahre Blockflötenensemble „i flautisti“
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Flötenensemble “i flautisti”

Advents- und Passionsandachten,
das Adventskonzert und der Grün-
donnerstag in Sonthofen, sowie der
Gottesdienst am 3. Advent in Bad Hin-
delang stehen seitdem fest im Ter-
minkalender.
Eine kleine Tradition sind seit 3 Jah-
ren die kleinen Matineen am
Faschingssonntag und in den Som-
merferien geworden. Das Ensemble
hat sich letztes Jahr in „i flautisti“, die
FlötenspielerInnen, umbenannt.

Am Sonntag, den 21.6. um
11.15 Uhr spielen „i flautisti“
eine abwechslungsreiche Jubi-
läumsmatinee im Gemeinde-

zentrum.

In der Reihenfolge der Mitgliedschaft:
Myrthe Luitz (2005), Sarah Hasslacher (2010), Gerhard Scharrer (2011), Sa-
bine Gerhart (2019), Hanna Driendl (2022), Ingrid Scheu (2023), Uli Müller
(2023), Barbara Seitz 2023)

Jubiläumskonzert
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Vereint für die Gemeinde

Orgelbasar an Erntedank

Am Erntedankfest (3. Oktober) fin-
det der Orgelbasar statt. Nach dem
Familiengottesdienst gibt es im Ge-
meindezentrum unter anderem le-
ckere Marmelade zu kaufen.
Außerdem kann man hier auch bei
einem herzhaften Imbiss, bei Kaffee
und Kuchen, miteinander ins Ge-
spräch kommen. Der Erlös kommt
dem Erhalt unserer Orgel in der
Täufer-Johannis-Kirche zugute.

Pfarrbüro
AKTUELLES

Nach zwei Jahren im Pfarramt ver-
abschieden wir uns von unserer
Sekretärin Kathrin Stieglbauer, die
auf eigenen Wunsch ihren Dienst
beendet. In dieser Zeit war sie für
viele von uns eine verlässliche, stets
hilfsbereite Ansprechpartnerin. Mit
ihrer freundlichen Art und ihrem
Engagement hat sie das Leben in
der Gemeinde Bad Hindelang berei-
chert. Wir danken ihr von Herzen für
alles, was sie eingebracht hat.
Ihre Aufgaben werden künftig von
den Sekretärinnen Marion Zobel
und Cordula Martin übernommen.
Für ihren weiteren Weg wünschen
wir Frau Stieglbauer alles Gute,
Gesundheit und Gottes Segen.

Orgelbauverein

Unser Verein sammelt das ganze
Jahr über Geld für den Erhalt unse-
rer Kirche und des Gemeindehau-
ses. Aktuell danken wir für den Erlös
des Osterbasars. Er beträgt
384,90€. Danke allen Helferinnen
für die Durchführung des Basars
und allen, die mit Basteleien den
Basar bestückt haben.

Wofür setzen wir das Geld des
Vereins konkret ein?
Dieses Jahr wird der Verein die Mo-
dernisierung der Heizung des Ge-
meindehauses, d.h. die Anschaf-
fung einer Wärmepumpe und einer
Solaranlage mit bis zu 25.000,--
Euro unterstützen. Diese Investition
wird unsere Heizungsrechnung
deutlich reduzieren und leistet ei-
nen Beitrag zum Erhalt unserer Um-
welt. Es ist ein hoher, aber sehr
sinnvoller Einsatz unserer Rückla-
gen.

Johannisfest 2026
Das Fest steigt am 28.06. Das Pro-
gramm finden Sie auf der letzten
Seite dieses Gemeindebriefes. Wer
mithelfen möchte, melde sich bitte
im Pfarramt. Ich kann nur herzlich
dazu einladen. Das Mitmachen ist
eine tolle Erfahrung!

G. Scharrer

Förderungsverein
AKTUELLES
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Grüner Gockel - Fundraising

Crossover-Konzert als „Kick-off“
Am 10.04. haben wir unsere Fund-
raising-Aktivitäten für die umwelt-
technische Umrüstung unseres GEZ
mit einem großartigen Benefizkon-
zert mit Crossover offiziell gestartet.
Die Band hat das zahlreiche Publi-
kum im GEZ von Anfang an mitge-
nommen und begeistert. Die Ge-
schichten aus dem Leben mit be-
wegenden Texten zu den großen
Themen von Freiheit und Liebe, Ge-
rechtigkeit und Wahrheit – nach-
denklich, kritisch, aber auch
humorvoll mit einem Augenzwin-
kern – treffen die Menschen immer
wieder ins Herz.
Und so war es auch diese Mal! Lan-
ger, überschwänglicher Applaus für
die Band am Ende eines über 2-
stündigen Konzertes – ein absolut
verdienter Lohn für Gabriele Mund-
inger, Klaus Figel, Thomas Heid,
Ernst Heckel und Joachim Speng-
ler!

Für unser Projekt wurden an die-
sem Abend rund 1.000€ gegeben –
herzlichen Dank an alle Spender!

Was läuft sonst so im Fundrai-
sing?

Wir haben viele lokale Stiftungen,
Unternehmen der Region kontak-
tiert und Öffentliche Förderungmit-
tel beantragt – neben den schon
zugesagten Mitteln der KfW und den
in Aussicht gestellten Mitteln unsere
Landeskirche.

Ihr Beitrag – jeder Euro hilft!

Unsere Gemeindeglieder bitten wir
ebenfalls um Unterstützung: Wir ha-
ben eine online Spendenmög-
lichkeit auf der Internetseite unse-
rer Kirchengemeinde eingerichtet.
Wir haben im Flyer, der diesem Ge-
meindebrief beiliegt, das Projekt
und die Möglichkeiten zur finanziel-
len Unterstützung beschrieben. Wir
freuen uns über jede Gabe und dan-
ken allen Gebern jetzt schon ganz
herzlich! Spendenbescheinigungen
können ausgestellt werden.

Matthias Reinbold, Vorsitzender
Fundraising-Ausschusses

FUNDRAISING FÜR UNSER HEIZUNGSPROJEKT IM GEMEINDEZENTRUM
NIMMT FAHRT AUF

„Unsere Kirche schafft neue Energie!“
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Gottesdienst / Film

Salbungs- und Segnungsgottesdienst
AM 23. AUGUST IN SONTHOFEN

Eine Salbung mit Öl an den Händen
und an der Stirn ist ein altes christ-
liches Ritual, das seine Wurzeln im
Judentum hat und ist eine beson-
ders intensive Form des Segens.
Die Salbung und Segnung ist ein An-
gebot für alle, die Gottes wohltu-
ende Nähe sinnlich erfahren
möchten.
Gott will uns seine berührende,
stärkende und heilende Nähe
schenken.
Den nächsten Gottesdienst mit Sal-
bung und Segnung feiern wir am
Sonntag, 23. August in unserer
Kirche in Sonthofen.
Harald Müller

„Glänzendes Ensemble (Bauer,
Künert, Selge, Schnitzler) in einem
wunderbar fotografierten Film
(Ralf Noack) über die tiefer
gehende Frage, ob Versöhnung
angebracht undmöglich ist.“
(Tittelbach.tv)
Regie: Jan Josef Liefers

am Reformationstag, 31. Oktober
um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum

Mit kurzer Einführung

Filmforum:
HONECKER UND DER PASTOR

Der einst mächtigste Mann der DDR
ist obdachlos und findet Zuflucht
ausgerechnet in einem Pfarrhaus.

Bildrechte: ZDF Conny Klein
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Sponsoren
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Freud und Leid

Datenschutzhinweis
Wenn Sie nicht möchten, dass Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag oder Amtshandlungen, die
Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann teilen Sie dies bitte dem
Pfarramt mit.

TAUFE

Dieser Inhalt musste aus Datenschutzgründen aus der Online-
Version unseres Gemeindebriefes entfernt werden.

BEERDIGUNG

Dieser Inhalt musste aus Datenschutzgründen aus der Online-
Version unseres Gemeindebriefes entfernt werden.

SONTHOFEN

Mobiles Friedhofscafe in Sonthofen

In den Sommermonaten 14-tägig immer Sonntags von 14:00 bis 16:00 Uhr
Bei Regen entfällt das mobile Friedhofscafe.

Das mobile Friedhofscafe der katholischen Pfarreiengemeinschaft Sontho-
fen in Kooperation mit dem Hospizverein Kempten-Oberallgäu e. V., bietet
trauernden Menschen die Gelegenheit sich bei Kaffee und Kuchen mit an-
deren auszutauschen.
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Gottesdienste

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinden Sonthofen und Bad Hindelang
Verantwortlich: Pfarrer Wolfram Henning
Mitarbeiter: Ulrike Haslach, Heidi Falk, Claudia Orth-Medicus, Marion Zobel, Marianne Lösch, Ger-
hard Scharrer, Antje Pfeil-Birant, Florian Schiermeier, Harald Müller, Myrthe Luitz, Matthias Rein-
bold
Auflage: 3500 Exemplare
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Ösingen
Redaktionsschluss für Gemeindebrief November - Februar 18.09.26
Bildrechte: fundus-medien.de .Umschlag :

IMPRESSUM

KRANKENHAUS SONTHOFEN
Gottesdienst jeweils um 16.45 Uhr:
05.06., 03.07., 07.08., 04.09., 02.10., 06.11.

CARITAS SOZIALZENTRUM SONTHOFEN
Gottesdienst jeweils um 15.30 Uhr:
25.06., 30.07., 27.08., 24.09., 29.10.

AM ENTENMOOS SONTHOFEN
Gottesdienst jeweils um 15.30 Uhr:
10.06., 08.07., 12.08., 09.09., 14.10., 11.11.

ASB PFLEGEZENTRUM BAD HINDELANG
Gottesdienst jeweils um 15 Uhr:
11.06., 02.07., 06.08., 03.09., 01.10., 05.11.

SPITAL SONTHOFEN

Gottesdienst jeweils um 15 Uhr:
26.06., 31.07., 28.08., 25.09.,30.10.
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DATUM TÄUFER JOHANNIS KIRCHE
SONTHOFEN, 10:00 UHR

DREIFALTIGKEITSKIRCHE
BAD HINDELANG, NEUE UHRZEIT 10:00 UHR

So 07.06. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) So 07.06. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 14.06. Traditioneller Gottesdienst

So 21.06. Traditioneller Gottesdienst mit dem Flötenensemble "I flautisti", anschl. Matinée und Kirchenkaffee So 21.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 28.06.
Johannisfest

Familiengottesdienst mit Agape, mit den Kinderchören und den Posaunenchören,
anschl. Johannisfest auf der Gemeindewiese

So 05.07. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
10.00 UhrMini-Gottesdienst im Gemeindezentrum
18.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Stephanuskirche Blaichach

05.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 12.07. Familiengottesdienst mit den Konfi-Kids

So 19.07. 10.30 Uhr Gemeinsamer Berggottesdienst an der Nusche in Bad Hindelang mit den Posaunenchören
KEIN GOTTESDIENST IN SONTHOFEN

So 19.07. 10.30 Uhr Gemeinsamer Berggottesdienst auf
der Nusche mit den Posaunenchören

So 26.07. Musical-Gottesdienst mit den Kinderchören, anschl. Kirchenkaffee

So 02.08. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) So 02.08. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 09.08. Traditioneller Gottesdienst

So 16.08. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) So 16.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 23.08. Segnungs- und Salbungsgottesdienst So 23.08. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 30.08. Traditioneller Gottesdienst So 30.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 06.09. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) So 06.09. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 13.09. Traditioneller Gottesdienst

So 20.09. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) So 20.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 27.09. Moderner Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
10 UhrMini-Gottesdienst im Gemeindezentrum

So 04.10.
Erntedank

Familiengottesdienst mit den Kinderchören,
anschl. Orgelbasar und Kirchenkaffee im Gemeindezentrum

So 04.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
Erntedank

So 11.10. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
18.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Erlöserkirche Immenstadt

So 18.10. Moderner Gottesdienst So 18.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 25.10. Singgottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

So 01.11. Reformationsgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) So 01.11. 10.00 Uhr Reformationsgottesdienst

So 08.11. Traditioneller Gottesdienst
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DATUM TÄUFER JOHANNIS KIRCHE
SONTHOFEN, 10:00 UHR

DREIFALTIGKEITSKIRCHE
BAD HINDELANG, NEUE UHRZEIT 10:00 UHR

So 07.06. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) So 07.06. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 14.06. Traditioneller Gottesdienst

So 21.06. Traditioneller Gottesdienst mit dem Flötenensemble "I flautisti", anschl. Matinée und Kirchenkaffee So 21.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 28.06.
Johannisfest

Familiengottesdienst mit Agape, mit den Kinderchören und den Posaunenchören,
anschl. Johannisfest auf der Gemeindewiese

So 05.07. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
10.00 UhrMini-Gottesdienst im Gemeindezentrum
18.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Stephanuskirche Blaichach

05.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 12.07. Familiengottesdienst mit den Konfi-Kids

So 19.07. 10.30 Uhr Gemeinsamer Berggottesdienst an der Nusche in Bad Hindelang mit den Posaunenchören
KEIN GOTTESDIENST IN SONTHOFEN

So 19.07. 10.30 Uhr Gemeinsamer Berggottesdienst auf
der Nusche mit den Posaunenchören

So 26.07. Musical-Gottesdienst mit den Kinderchören, anschl. Kirchenkaffee

So 02.08. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) So 02.08. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 09.08. Traditioneller Gottesdienst

So 16.08. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) So 16.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 23.08. Segnungs- und Salbungsgottesdienst So 23.08. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 30.08. Traditioneller Gottesdienst So 30.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 06.09. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) So 06.09. 10.00 Uhr Gottesdienst

So 13.09. Traditioneller Gottesdienst

So 20.09. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) So 20.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 27.09. Moderner Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
10 UhrMini-Gottesdienst im Gemeindezentrum

So 04.10.
Erntedank

Familiengottesdienst mit den Kinderchören,
anschl. Orgelbasar und Kirchenkaffee im Gemeindezentrum

So 04.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
Erntedank

So 11.10. Traditioneller Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
18.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Erlöserkirche Immenstadt

So 18.10. Moderner Gottesdienst So 18.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

So 25.10. Singgottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

So 01.11. Reformationsgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) So 01.11. 10.00 Uhr Reformationsgottesdienst

So 08.11. Traditioneller Gottesdienst
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Gruppen und Kreise

LITERATURKREIS

Infos bei Rosemarie Kuen, 08321-85305

FRÜHSTÜCKSTREFF
Für alle, die den Tag gemeinsam beginnen wollen:
Mittwochs von 9.30 -11.00 Uhr in Sonthofen im
Gemeindezentrum am
17.06. 23.09.
01.07. 07.10.
15.07. 21.10.
29.07.

MEDITATIVES TANZEN
Jeden 3. Freitag im Monat von 19.30 Uhr bis 21.30
Uhr im Saal des evangelischen Gemeindezentrums:
19.6., 16.10.

Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Weitere Informationen bei Hanna Driendl
(Tanzleiterin, Tel. 0176/99256143)

BIBELGESPRÄCHEMIT PFARRER HENNING

Dienstags um 19 Uhr im Erdgeschoss des Gemeinde-
zentrums in Sonthofen. Wer sich über einen Text aus
der Bibel mit anderen austauschen möchte, ist herz-
lich willkommen.
16.6. Aus wessen Hand alles kommt (1. Mose 1,1-2,4)
7.7. Wie wir Menschen Gott misstrauen (1. Mose 3)
1.9. Werʼs glaubt, wird selig (Röm 3, 9-26)
6.10. Regeln fürs Leben (2. Mose 20, 1-21)

fundus media 141

fundus media 5117

fundus media 6549
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Gruppen und Kreise
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Seniorinnen und Senioren

Donnerstagstreff - Tanzen im Sitzen

Herzliche Einladung zum Donnerstagstreff im
Ev. Gemeindezentrum, Schillerstraße 12, in
Sonthofen! Bei den Nachmittagen mit Thema
werden ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen ge-
reicht.
Mit dem Thema beginnen wir um 15.00 Uhr.

Donnerstag, 11.06.
14.30 Uhr: Die Bibel ist Gottes Wort! - Warum gibt es dann verschiedene
Übersetzungen?Mit Pfarrerin i.R. Thea Kress

Donnerstag, 09.07.
Ausflug nach Lindau - siehe die gegenüberliegende Seite 23!

Donnerstag, 24.09.
14.30 Uhr: Unser tägliches Brot
Heilige Speise oder wichtiges Nahrungsmittel? - Geschichte des Brotes
Erzählcafe mit Gertrud Schlauch und Beate Schmidt

Donnerstag, 15.10.
14.30 Uhr: Paul Gerhard - Leben und Lieder
350 Jahre nach dem Tod Paul Gerhards erinnert Pfarrer Wolfram Henning an
Weg undWerk des berühmten Liederdichters.

Bildnachweis

Herzliche Einladung zum Tanzen im Sitzenmit Waltraud Paulus-Kruck
im Ev. Gemeindezentrum, Schillerstraße 12, in Sonthofen!

jeweils Donnerstags: 23.07., 06.08., 01.10., 29.10.
Beginn: 14:00 Uhr

Bildrechte: Lindau © Christian Flemming



23

Donnerstagstreff auf Tour

Kommen Sie mit zu einem Ausflug
in anregender Gesellschaft nach
Lindau!

Wir besuchen die Ausstellung “Die
Kunst der Vielfalt” im Hundertwas-
serforum. Hier entdecken wir das
grafische Werk von Friedensreich
Hundertwasser. Die Ausstellung
zeigt farbenreich die außergewöhn-
liche Vielfalt seiner Originalgrafik
und eröffnet Einblicke in seinen kre-
ativen Schaffensprozess.

Wir fahren am Donnerstag, 09. Juli
mit dem Reisebus nach Lindau. Im
Kunstforum bekommen wir eine

professionelle Führung durch die
Ausstellung. Auch ein Besuch des
beliebten Theatercafes steht wieder
auf dem Programm. Den Abschluss
bildet eine gemeinsame Andacht in
der evangelischen Kirche St. Ste-
phan. Spätestens gegen 19.00 Uhr
fahren wir wieder zurück nach Sont-
hofen und Bad Hindelang.

Die Kirchengemeinde unterstützt
diese Fahrt finanziell. Der Kosten-
beitrag beträgt 15 €. Damit sind
Fahrt und Eintritt/Führung bezahlt.
Alle Seniorinnen und Senioren, aber
auch jüngere Menschen sind herz-
lich willkommen!

Bitte melden Sie sich bis Dienstag,
07. Juli im Pfarrbüro an, wenn Sie
mitfahren möchten.
(Tel.: 08321/2466)

Termin des Ausflugs: 09. Juli

Abfahrt in Bad Hindelang:
12.00 Uhr (Busbahnhof)

Abfahrt in Sonthofen
12.15 Uhr (T.-Johannis-Kirche)

Ausflug nach Lindau
INS KUNSTFORUMHUNDERTWASSER UND ST. STEPHAN

Bildrechte: Lindau © Christian Flemming
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Angebote für Familien

MINIGOTTESDIENSTE

Kinder von 2-8 Jahren und ihre Familien sind
herzlich eingeladen zumMinigottesdienst.

Die Gottesdienste werden kindgemäß gestaltet.
Vorbereitet werden sie von einem Team zusam-
men mit Pfarrer Wolfram Henning. Nach dem
Gottesdienst sind alle zu einem Imbiss eingela-
den. Außerdem gibt es ein Bastelangebot für Kin-
der.

Nächste Minigottesdienste:
Sonntage, 05. Juli, 27. September

10.00 Uhr
Gemeindezentrum Schillerstraße 12

ELTERN-KIND-GRUPPE

Jede Woche trifft sich eine Eltern-Kind-Spiel-
gruppe im Gemeindezentrum Schillerstraße 12:

Donnerstag 09.30 - 11.00 Uhr

Die Gruppe ist noch offen für weitere Kinder im
Alter von 6 Monaten bis 3 Jahren und ihre Eltern.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne
im Pfarrbüro (Tel.: 08321/2466).
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Kindergarten

Wir freuen uns sehr, dass Frau Ra-
mona Paduch die pädagogische Lei-
tung unserer Kita übernommen hat!

Frau Paduch ist unserer Einrichtung
bereits bestens bekannt: Sie war zu-
vor Gruppenleitung in der Regenbo-
gengruppe und als stellvertretende
Einrichtungsleitung tätig. In dieser
Zeit hat sie unsere Kita mit viel En-
gagement, Fachlichkeit und Herz
geprägt. Umso mehr freuen wir uns,
dass sie sich dazu entschieden hat,
nun die pädagogische Leitung zu
übernehmen.

Mit ihrer herzlichen Art und ihrem
offenen Ohr für Kinder, Eltern und
Teammitglieder steht sie weiterhin
für eine vertrauensvolle und wert-
schätzende Atmosphäre. Besonders
wichtig ist ihr, gemeinsam mit dem
Team, die pädagogische Qualität
weiterzuentwickeln, Bildungspro-
zesse der Kinder professionell zu
begleiten und die konzeptionelle
Arbeit der Einrichtung kontinuier-
lich zu stärken.

Als evangelische Einrichtung ist es
uns wichtig christliche Werte im All-
tag erlebbar zu machen - ein Anlie-
gen, das Frau Paduch mitträgt und
lebendig gestalten möchte.

Wir wünschen Frau Paduch für ihre
neue Aufgabe Gottes Segen, viel
Freude und ein gutes Miteinander in
unserer Kita!

Gabriela Feldengut
(stellvertende Einrichtungsleitung)

Herzlichwillkommen in unserer Kita!



26

Kinderhaus Regenbogen

Klipp

VomSchlittenfahren im Schneeanzug zur
Eiersuche im T-Shirt-geht das überhaupt?

Die Osterferien standen unter dem
Motto “alles kann, nichts muss”,
denn in diesem Jahr überraschte
uns das Wetter mit einem Tempera-
turunterschied von etwa 15 Grad
innerhalb weniger Tage. Während
die erste Ferienwoche geprägt war
von überraschenden Schneemas-
sen, brannte die Sonne mit 20 Grad
in der zweiten Ferienwoche auf den
Buckel. Aber ob es deshalb im Hort
langweilig wurde? Nicht im Gerings-
ten. So standen in der ersten Woche
anstelle einer frühlingshaften Wan-
derung eine Schlittenfahrt an der
Binse auf dem Programm. Und auch

im Garten sah man wieder Schnee-
bälle, Schneeengel und Schnee-
männer (ganz zur Freude der ein
oder anderen schneeliebenden Kol-
legin). Doch auch im Haus herrschte
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: Osterplätzchen backen,
kreatives Arbeiten, Yoga mit einer
wohltuenden Duftreise und an
Gründonnerstag unser traditionel-
ler Kreuzweg mit anschließendem
Kässpatzenessen. Wir können be-
haupten, dass es eine gelungene
erste Ferienwoche war.
Die zweite Woche zeigte sich
schließlich in einem völlig neuen

Klipp
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Kinderhaus Regenbogen

Glanz: Sommer, Sonne, Kaktus-so
könnte man es bezeichnen. Denn
das erste Mal konnten die Kinder
nur im T-Shirt in den Garten gehen.
Die Woche nach Ostern begann mit
einer Schnitzeljagd, bei der die Kin-
der einen Zahlencode für die am
Waldspielplatz versteckten Schatz-
truhe herausfinden mussten.
Selbstverständlich durfte auch die
Auferstehungsfeier mit anschlie-
ßendem Osterbrunch und Nestsu-
che nicht fehlen. Auf dem
Programm standen noch: der Be-
such des Waldklassenzimmers, Be-
wegungsspiele, Hortkino und

Waffelbackenmit Verköstigung.
Alles in allem bleibt zu sagen: Auch
wenn wir Menschen häufig damit
beschäftigt sind Pläne zu schmie-
den, das Leben passiert auf seine ei-
gene Art und Weise. Und egal, ob es
sich dabei um das Wetter handelt
oder andere Bereiche unseres Le-
bens, was uns bleibt sind Glaube,
Vertrauen und Flexibilität, um das
Leben in all seinen Facetten erleben
zu können.
Alles Schöne für den kommenden
Sommer wünscht Ihnen das Hort-
team.

Klipp
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Evangelische Jugend

Vroni sagt
"Aufwiedersehen"
Jetzt ist der Moment gekommen,
Abschied zu nehmen. Meine Zeit
hier bei euch – und vor allemmit
euch – ist vorbei.
Fast fünf Jahre durfte ich hier mit
euch Jugendarbeit erleben, gestal-
ten undmit Leben füllen.
Ihr seid eine Evangelische Jugend,
die nicht nur „mitläuft“, sondern
wirklich etwas bewegt. Ihr bringt
euch ein, denkt mit, stellt Fragen,
übernehmt Verantwortung und
steht für das ein, was euch wichtig
ist. Das beeindruckt mich und hat
mich auch selbst geprägt. Deshalb
fällt mir dieser Abschied auch so
schwer. Ich verlasse nicht nur einen
Arbeitsplatz, sondern einen Ort, an
dem Beziehungen entstanden sind,
Erinnerungen gewachsen sind und
ganz viel Leben drinsteckt. Gleich-
zeitig gehört zum Abschied auch,
Raum für Neues zu lassen. Für mich
beginnt etwas Neues – aber auch
bei euch wird Neues wachsen.
Ich wünsche euch von Herzen, dass
ihr euch bewahrt, was euch aus-
macht: euren Mut, eure Gemein-
schaft, eure Freude, eure Tiefe und
eure Fähigkeit, Dinge mit Herz
anzugehen. Ich wünsche euch viele
besondere Momente, unvergessli-
che Freizeiten, ergreifenden Wor-
ship, ehrliche Gespräche, verrückte
Ideen, tragende Gemeinschaft

und ganz viel Segen auf euremWeg.
Und ich wünsche euch, dass ihr
immer wieder spürt: Gott ist da,
geht mit und trägt euch – in allem,
was kommt.

Danke für das gemeinsame
Einstehen für eure Werte, eure
Hoffnungen und eure
Überzeugungen.
Danke, dass ich an undmit euch
wachsen durfte.
Danke für gemeinsame Freude,
ehrliche Begegnungen und auch für
die Tränen
Danke, dass ich euch ein Stück
begleiten durfte.
Danke für all die Geschichten, die
wir gemeinsam geschrieben haben.

Ich gehemit vielen Erinnerungen,
viel Dankbarkeit und einem
ziemlich vollen Herzen.
Eure Vroni

Neuer Konfi-Kurs
Im September startet der erste ge-
meinsame Konfi-Kurs für die
Pfarreien Fischen, Oberstdorf mit
Kleinwalsertal und Sonthofen mit
Bad Hindelang. Nähere Infor-
mationen beim Elternabend am 02.
Juli um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus Fischen.

Jugendpfarrer
Florian Schiermeier
florian.schiermeier@elkb.de
0151-21942385



Datenschutzhinweis
Wenn Sie nicht möchten, dass Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag oder Amts-
handlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht wer-
den, dann teilen Sie dies bitte dem Pfarramt mit.

GLÜCK- UND SEGENSWÜNSCHE
EINEN BESONDEREN GRUSS
auch auf diesem Wege allen Mitgliedern in unserer Kirchengemeinde, die
in diesen Wochen ihren 70. 75. 80. ....Geburtstag feiern:
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Bad Hindelang

Der Inhalt dieser Seite muste aus Datenschutzgründen aus der
Online-Version unseres Gemeindebriefes entfernt werden.
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Spiritualität

SONNENUNTERGANGSANDACHT
PAVILLON AM LIEBESPFAD IN BAD OBERDORF

Treffpunkt: Eingang Hotel Prinz-Luitpold-Bad
Donnerstags, 19.15 Uhr
20.08. / 27.08. / 02.09.

BERGGOTTESDIENST
AUF DER NUSCHE IN VORDERHINDELANG

mit den Posaunenchören Sonthofen – Oberstdorf
Fußläufig undmit dem Auto erreichbar.
Bei schlechtemWetter in der Dreifaltigkeitskirche
Sonntag 19.07., 10:30 Uhr

BERGGOTTESSDIENST
AM IMBERGER HORN IN BAD HINDELANG

Treffpunkt: Bergstation Hornbahn
Mittwochs, 10.00 Uhr
05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09

GOTTESDIENST
DREIFALTIGKEITSKIRCHE IN BAD HINDELANG

Ostrachstraße 27
Sonntags, 10.00 Uhr
02.08. / 16.08. / 23.08. / 30.08. / 06.09. / 20.09
(weitere Gottesdienste s. Gottesdienstplan S. 18)

Bildrechte: ELKB

Bildrechte ELKB

Bildrechte ELKB

Bildrechte: ELKB
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Sommerkonzerte

ROGER TRISTAO ADAO - “VIVA SEVILLA”
Der Gitarrist präsentiert ein Programm, in dem er
die ursprünglichen Tänze wie Sevillanas, Alegrias
oder Soleares den kombinierten Stücken glei-
chen Titels gegenüberstellt.
(Eintritt auf Spendenbasis)
Donnerstag, 03.09., 19.30 Uhr

DUO PRESTO -
KONZERT FÜR TROMPETE & ORGEL
Alexander Pfeifer und Frank Zimpel interpretie-
ren Werke wie die Wassermusik von Händel, das
Italienische Konzert von Bach, Summertime von
Gershwin und viele weitere Werke.
(Eintritt auf Spendenbasis)
Samstag, 01.08., 19.30 Uhr

WINDWOOD & CO
“SAXOPHONE AND FRIENDS”
Vanessa Feilen und Andreas Schuss schlagen ei-
nen musikalischen Bogen von nordeuropäischer
und irischer Folklore, über Klezmerklänge und
Melodien aus dem Mittelmeerraum bis zu groo-
vender Gospelmusik. (Eintritt auf Spendenbasis)
Freitag, 28.08. 19.30 Uhr

SING YOUR SOUL
“ACCORDEON, ACCORDEON”
Die bewegte Geschichte des Instruments des
Jahres 2026 - ein Traum von Heimat und Meer,
Frieden und Freiheit - ist das neue Programm des
Duos „Sing Your Soul“ (Eintritt auf Spendenbasis)
Freitag, 10. 07., 19.00 Uhr

Bildrechte: Betty Pabst

Bildrechte: Duo Presto

.Bildrechte: Windwood&Co

Bildrechte : Sing your Soul
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Kirche und Tourismus

Liebe Gäste, liebe Gemeinde,

Bayern kannte ich bis zur Wieder-
Vereinigung nur aus meinem Welt-
atlas. Später war ich in verschie-
denen bayerischen Gegenden privat
und per Fahrrad unterwegs, manch-
mal auf Chorreisen oder zur Weiter-
bildung in Pullach und Tutzing.
Erst seit fünf Jahren boten sich
Möglichkeiten, in Ev. Gemeinden in
Oberbayern als „Urlauberpfarrer“
zu leben und zu arbeiten. Dadurch
konnte ich mit dem Fahrrad oder
Schiff die Gegenden um den Chiem-
see, die Bodensee-Umgebung, den
Isarwinkel und die Landschaft um
den Schliersee erkunden.
Nun darf ich zu Ihnen ins Allgäu
kommen und als Pensionär mit Ih-
nen Gottesdienste feiern.
Darauf freue ich mich und hoffe,
dass wir ab 19. August schöne Got-
tesdienste und Andachten feiern
können: Sonntags vormittags in der
ev. Kirche Bad Hindelang, Mitt-
wochs vormittags an der Bergsta-
tion der Hornbahn und Donnerstags
abends am Pavillon (Nähe Hotel
Prinz Luipold-Bad).

In Vorfreude grüßt Sie herzlich
Pfr. i. R. Gerhardt Uhle.

Gästepfarrer
GERHARDT UHLE

LIEBE GÄSTE,

als Kirchengemeinde möchten wir
unseren Teil dazu beitragen, dass
Sie Ihren Aufenthalt bei uns als Er-
holung für Leib und Seele erfahren.
Unsere Gottesdienste, Andachten
und Konzerte bieten Ihnen dazu
Raum und Zeit.
Für ihre persönliche Andacht steht
Ihnen unsere Dreifaltigkeitskirche
tagsüber offen. Gerne sind wir Ih-
nen GesprächspartnerInnen und
begleiten Sie in der Zeit, die Sie bei
uns im Oberallgäu verbringen. Sie
sind uns herzlich willkommen!

Erholsame, gesegnete Tage
wünscht Ihnen

Antje Pfeil-Birant
Pfarrerin, Bad Hindelang

Willkommen in
BadHindelang
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Kirche und Tourismus

Mein Name ist Rainer Timmermann,
und ich bin beauftragt in den ersten
beiden Septemberwochen 2026 in
Bad Hindelang (wie letztamls 1999)
den Gästekantorendienst zu verse-
hen.
Im Hauptberuf war ich Lehrer für
Mathematik und Musik am Helm-
holtz-Gymnasium in Bielefeld.
Schon früh bekleidete ich das Amt
eines Kirchenmusikers und war
nach dem Studium der Kirchenmu-
sik 33 Jahre nebenamtlich als Kan-
tor in Gütersloh Friedrichsdorf
(NRW) tätig.
Nun im Ruhestand bin ich als Kan-
tor an der Kirche Zum Guten Hirten
in Gütersloh angestellt. Chorarbeit
mit regelmäßigen Kantatengottes-
dienste und Orgelkonzerte gehören
zu meinem Arbeitsfeld. Seit 1997
versehe ich regelmäßig mit großer
Freude den Gästekantorendienst in
verschiedensten Orten Bayerns,
nun zum 31. Mal. Zusammen mit
meiner Frau Lydia an der Querflöte
freue ich mich bei ihnen auf beson-
dere musikalische Gottesdienste
und weiter Veranstaltungen.

Mit herzlichen Grüßen
Rainer und Lydia Timmermann

Gästekantor
RAINER TIMMERMANN

Gästekantor Rainer Timmermann
und Lydia Timmermann laden ein
zu einem
“Konzert mit Flöte und Orgel”.
Auf dem Programm steht heitere
und besinnliche Musik zum Zuhören
und Mitsingen.
Sonntag, 13.09.2026, 11.00 Uhr
Dreifaltigkeitskirche
Eintritt frei - Spenden erbeten.

Evangelische
Tourismusseelsorge
BadHindelang
KONTAKT:
Tel.: 08321-2466
Mob.:0152-36105882
pfarramt.sonthofen@elkb.de
www.sonthofen-evangelisch.de

Orgelmatinee
DUO TIMMERMANN
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Anschriften

Täufer Johannis Kirche
Martin-Luther-Straße 6, 87527 Sonthofen

Dreifaltigkeitskirche
Ostrachstraße 27, 87541 Bad Hindelang

Pfarramt Sonthofen und Bad Hindelang
Schillerstraße 12, 87527 Sonthofen
Tel: 08321/2466
Fax: 08321/81110
pfarramt.sonthofen@elkb.de
www.sonthofen-evangelisch.de

Sekretätinnen:
Cordula Martin
Marion Zobel
Mittwoch - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Pfarrer Gerhard Scharrer
Schillerstraße 12, 87527 Sonthofen
Tel. 08321/2765706
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrer Wolfram Henning
Baumannstr. 11a, 87527 Sonthofen
Tel: 08321/2768107
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Antje Pfeil-Birant
Weststraße 1, 87527 Sonthofen
Tel: 08321/6748291
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Vertrauensmann Kirchenvorstand
Hans Ehrenfeld
Tel: 08321/6078557

Mesner und Hausmeister Sonthofen
Mario Espinal Palavicine
Tel: 08321/2466

Mesner Bad Hindelang
Sergii Nesterenko
Tel: 08321/2466

Kirchenmusikerin
Marianne Lösch
Tel: 08191/4286771

Diakonisches Werk Kempten,
Diakonie Oberallgäu Betreuungen
Tel: 08321/68660
Herderstraße 3
Fax: 08321/68662

Sozialstation der Caritas u. Diakonie GmbH
Martin-Luther-Str. 10b
Tel: 08321/660120

Johannis Kindertagesstätten
Berghofer Straße 4
Leitung: Ramona Paduch

Johannis Kindergarten
Tel: 08321/3331
Kinderkrippe Arche Noah
Tel: 08321/6076103
kita.johannis.sonthofen@elkb.de
http://kindergartenjohannis.e-kita.de

Kinderhaus Regenbogen
Hindelangerstr. 21a
Leitung: Christina Klipp
Tel: 08321/87023
kita.regenbogen-sonthofen@elkb.de
http://kinderhausregenbogen.e-kita.de

BANKVERBINDUNGEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sonthofen
Sparkasse Allgäu
IBAN: DE95 7335 0000 0000 005652
BIC: BYLADEM1ALG

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bad Hindelang
Sparkasse Allgäu
IBAN: DE90 7335 0000 0000 236505
BIC: BYLADEM1ALG

Förderungsverein Evang.Gemeindezentrum e.V.
VR Bank Kempten-Oberallgäu eG
IBAN: DE43 7336 9920 0000 537403
BIC: GENODEF1SFO

Orgelbauverein
VR Bank Kempten-Oberallgäu eG
IBAN: DE33 7336 9920 0000 0808 10
BIC: GENODEF1SFO

Diakonisches Werk Kempten, Diakonie Oberall-
gäu Betreuungen
Sparkassen Allgắu
IBANқDEј ѝќљљћ ї ї ї ї ї ї ї ї ї ї ї ѝѝї
BICқBICқBYLADEMї ALG

Sozialstation Caritas u. Diakonie gGmbH
Sparkasse Allgắu
IBANқDEї ќљљћ ї ї ї ї ї љј ї ї ї ќї њќ
BICқBYLADEMї ALG
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